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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft Notfall-Sicherheits-
dusch- und Wascheinrichtungen, wie Augen-, Hand-,
Gesichts- und Körpervollduschen bzw. Kombinationen
dieser Einrichtungen, z.B. Standdusche mit Augenspül-
einrichtung und/oder Handduscheinrichtung, die statio-
när oder mobil einsetzbar sind.
[0002] Derartige Notfall-Sicherheitsduschen sind aus
der US-A-40 84 270 bekannt und in vielfältigster Aus-
führung und Kombination durch den Katalog "SAFET
MEDEX, NOTFALL-SICHERHEITSDUSCHEN" be-
kanntgeworden. Sie werden vorrangig in den Bereichen
bzw. Betrieben eingesetzt, wo mit ätzenden oder reizen-
den Chemikalien, die für das Betriebspersonal die Ge-
fahr von Haut- und/oder Augenverletzungen mit sich
bringen, oder mit sonstigen gefährlichen, z.B. Kontami-
nationen bewirkenden Stoffen und Materialien gearbei-
tet wird. Deren schädlichen Auswirkungen können
durch möglichst umgehendes aus- bzw. abwaschen zu-
mindest eingeschränkt und begrenzt werden.
[0003] Die Duscheinrichtungen sind in Übereinstim-
mung mit den diesbezüglichen, höchsten Anforderun-
gen in Bezug auf die Betriebssicherheit gewährleisten-
den Unfallverhütungsvorschriften mit Hinweisschildern
gekennzeichnet, die zudem symbolische Darstellungen
der jeweiligen Art der Duscheinrichtung enthalten, z.B.
ein Symbol für eine Augen- oder Körpervolldusche, wie
in der DIN 12899 für Notfall-Duschen geregelt. Die - ge-
gebenenfalls aus einem nachleuchtenden Material be-
stehenden - Hinweisschilder aus üblicherweise PVC
werden hierbei in der Nähe der Duscheinrichtung ange-
bracht, deren Kennzeichnung in einer solchen bzw. ähn-
lichen Form für die angesprochenen Betriebe eine
Pflicht ist.
[0004] Vor allem dann, wenn aufgrund eines Unfalls
und eines damit verbundenen Ausfalls der elektrischen
Versorgung die Allgemeinbeleuchtung sowie unter Um-
ständen sogar eine zusätzliche Sicherheitsbeleuchtung
nicht mehr aufrechterhalten werden kann, hat sich ge-
zeigt, daß die in der Praxis seit langem übliche und vor-
geschriebene Kennzeichnung mit PVC-Hinweisschil-
dem keine völlig klare Aussage über den genauen
Standort der Duscheinrichtung macht. Dabei ist zu be-
rücksichtigen, daß selbst bei geschultem Personal in
solchen Notfällen in der allgemeinen Verwirrung häufig
der genaue Überblick und damit auch wertvolle Zeit ver-
lorengeht, bevor die Notfall-Duscheinrichtungen er-
reicht werden. Ein möglichst frühzeitiger Einsatz von
Wasser, wobei sich der Verlust von wenigen Sekunden
schon sehr nachteilig auswirken kann, zum Ab- bzw.
Ausspülen der gefährlichen Stoffe ist dann aber nicht
mehr möglich. Eine Abhilfe schaffen hier auch nicht die
in der Regel eine Alarmfarbe (z.B. orange) aufweisen-
den Kunststoffteile der Notfall-Sicherheitsdusch- und
Wascheinrichtungen.
[0005] Um einen Feuerlöscher auch bei Dunkelheit
leicht und schnell lokalisieren zu können, ist es aus der

DE-A-36 09 499 bekannt, daß dessen Sicherungsteil an
seiner Oberfläche zumindest bereichsweise aus einem
lumineszierenden Material besteht.
[0006] Der Erfindung liegt daher die Aufgabe zugrun-
de, eine gattungsgemäße Notfall-Sicherheitsdusch-
und Wascheinrichtung mit verbesserter, das Auffinden
entscheidend verkürzender Standort-Kennzeichnung
zu schaffen.
[0007] Dieser Aufgabe wird erfindungsgemäß auf
verblüffend einfache Weise dadurch gelöst, daß zumin-
dest Teilbereiche der Sicherheitsdusch- und Waschein-
richtungen nachleuchtend ausgebildet sind. Dies er-
möglicht es; die Standort-Kennzeichnung direkt am Ort
des Geschehens vorzusehen, nämlich am möglichst
ohne Zeitverzögerung aufzusuchenden Objekt selbst,
d.h. der eine sofortige Hilfe bietenden Dusch- und Wa-
scheinrichtung. Das Rettungs- und Hilfspersonal bzw.
eine von einem ätzenden, giftigen oder reizenden Stoff
betroffene Person kann daher - ohne beim Ausfall der
Allgemein- bzw. Sichrheitsbeleuchtung die nähere Um-
gebung zunächst nach dem genauen Standort abtasten
und die Duscheinrichtung auffinden zu müssen - gezielt
sofort den Standort der helfenden, vielleicht sogar le-
bensrettenden Notfall-Dusch- und Wascheinrichtung
erreichen. Je nach Beschaffenheit und Zusammenset-
zung der für die nachleuchtenden Dusch-Teilbereiche
verwendeten Leuchtpigmente läßt sich schon nach ei-
ner Anregungsdauer von wenigen Minuten mit Beleuch-
tungsstärken von einigen hundert Lux eine sehr langan-
dauernde Aufladung erreichen.
[0008] Ein bevorzugter Vorschlag der Erfindung sieht
vor, daß einzelne Bedienungselemente der Sicherheits-
dusch- und Wascheinrichtungen nachleuchtend sind.
Dies können der Duschkopf und/oder eine Wasserauf-
fangschale bzw. vorteilhaft die Zugstange und/oder die
Druckplatte zum Auslösen der Körpervoll- bzw. Augen-
dusche sein. Die nachleuchtende Ausbildung der Zug-
stange bzw. der Druckplatte bringt zudem den Vorteil
mit sich, daß diese zum Öffnen der Wasser-Absperrven-
tile bei einer Körpervolldusche bzw. einer Augendusche
zu betätigenden Elemente nicht erst noch gesucht wer-
den müssen, da sie durch ihr Leuchten sofort sichtbar
sind.
[0009] Eine Ausgestaltung der Erfindung sieht vor,
daß die Sicherheitsdusch- und Wascheinrichtungen mit
nachleuchtenden Folien, wie beispielsweise seit lan-
gem an Schul-Tornistern bekannt, versehen sind. Da
diese Folien allerdings durch Verkleben befestigt wer-
den müssen und nicht auszuschließen ist, daß sie sich
in der feuchten Umgebung im Laufe der Zeit ablösen,
empfiehlt es sich, die gewünschten Bedienungselemen-
te mit einem Leuchtpigmente enthaltenen Farbanstrich
zu kennzeichnen. Als Farbzusätze eignen sich hierbei
Zinksulfidleuchtpigmente oder Pigmente auf der Basis
von Erdalkalialluminat, wie sie im Handel erhältlich sind.
Sowohl ein Farbanstrich als auch Folien-Aufkleber er-
lauben es, vorhandene Notfall-Sicherheitsdusch- und
Wascheinrichtungen in einfacher Weise mit einer den
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exakten Standort wiedergebenden Kennzeichnung zu
versehen.
[0010] Es wird vorgeschlagen, daß die Bedienungs-
elemente zweckmäßig unter Beimischung von Leucht-
pigmente aufweisenden Materialien durch Spritzgießen
hergestellt sind. Dies bietet eine sehr wirtschaftliche
Fertigung und erfordert folglich keine Zusatzarbeiten
mehr, wie das Anstreichen bzw. Aufkleben von Folien.
[0011] Weitere Einzelheiten und Vorteile der Erfin-
dung ergeben sich aus den Patentansprüchen und der
nachfolgenden Beschreibung, in der ein in der einzigen
Zeichnungs-Figur schematisch dargestelltes Ausfüh-
rungsbeispiel des Gegenstandes der Erfindung näher
erläutert ist.
[0012] Die Figur zeigt eine Ausführung einer Dusch-
kombination 1 und umfaßt eine Körpervoll- bzw. Stand-
dusche 2, eine Augendusche 3 und eine Handdusche
4. Der Wasserzulauf erfolgt im mittleren Bereich des
Standrohres 5 über den durch Pfeil 6 gekennzeichneten
Anschluß 7. Den einzelnen Duschen 2 bzw. 3, 4 ist je-
weils ein eigenes Absperrventil zugeordnet, so daß sich
die Augendusche 3 oder die Handdusche 4 benutzen
läßt, ohne daß die Körpervoll- bzw. Standdusche 2 aktiv
ist. Die Augen- und die Handdusche 3 bzw. 4 wird je-
weils durch eine Druckplatte 8 bzw. 9 und die Körpervoll-
bzw. Standdusche 2 mittels einer Zugtriangel bzw.
-stange 10 ausgelöst. Statt der Kombination der drei un-
abhängig voneinander arbeitenden Duschen lassen
sich diese auch jeweils separat bzw. in anderen Kombi-
nationen vorsehen.
[0013] Zur sicheren und unmittelbaren Kennzeich-
nung des genauen Standortes der Dusch-Kombination
1 beim Ausfall der Allgemein- und/oder Notbeleuchtung
sind zumindest Teilbereiche bzw. einzelne Bedienungs-
elemente nachleuchtend ausgebildet, die einer Person
den direkten, kürzesten Weg zu der schadensbegren-
zenden Duscheinrichtung ohne unnötigen Zeitverlust
weisen. Es sind daher der Duschkopf 11 und/oder die
Zugtriangel 10 der Körpervoll- bzw. Standusche 2, die
Auffangschale 12 und/oder die Druckplatte 8 der Au-
gendusche 3 bzw. der Duschkopf 13 und/oder die
Druckplatte 9 der Handdusche 4 mit einer Leuchtpig-
mente enthaltenden Farbe angestrichen oder mit von
allen Sichtseiten erkenntlichen, nachleuchtenden Foli-
en 14 - wie für den Duschkopf 11 und die Auffangschale
12 strichpunktiert schematisch eingezeichnet - beklebt.
Es versteht sich, daß neben diesen genannten Bedie-
nelementen auch alle anderen Bauteile der Dusche auf-
zumindest Teilbereichen - nachleuchtend gestaltet sein
können.
[0014] Eine andere Möglichkeit eines Nachleuchtens
unmittelbar am Ort des Geschehens besteht darin, die
genannten Bedienelemente der Duscheinrichtung, wie
beispielsweise die Duschköpfe 11, 13 und die Auffang-
schale 12, als Kunststoff-Spritzgußteile sogleich unter
Beimischung von Leuchtpigmente aufweisenden Mate-
rialien, z.B. Leuchtpigment-Wachs-Granulat oder
Leuchtpigmentpulver, herzustellen. In jedem Fall ist

durch diese an der Duscheinrichtung selbst nachleuch-
tenden Teile sichergestellt, daß auch bei aller im Notfall
häufig hektischen und hastigen Betriebsamkeit die
möglicherweise größere Schäden mindernde bzw. be-
grenzende Duscheinrichtung aufgrund der unmittelba-
ren, nachleuchtenden Kennzeichnung direkt und ohne
Suchtätigkeit aufgefunden werden kann.

Patentansprüche

1. Notfall-Sicherheitsdusch- und Wascheinrichtun-
gen, wie Augen-, Hand-, Gesichts- und Körpervoll-
duschen bzw. Kombinationen dieser Einrichtungen,
z.B. Standdusche mit Augenspüleinrichtung und/
oder Handdusche, die stationär oder mobil einsetz-
bar sind,
dadurch gekennzeichnet,
daß zumindest Teilbereiche der Sicherheitsdusch-
und Wascheinrichtungen (1; 2 bzw 3 bzw. 4) nach-
leuchtend ausgebildet sind.

2. Notfall-Einrichtung nach Anspruch 1,
dadurch gekennzeichnet,
daß Bedienungselemente (8, 9; 10; 11, 13; 12) der
Sicherheitsdusch- und Wascheinrichtungen nach-
leuchtend sind.

3. Notfall-Einrichtung nach Anspruch 1 oder 2,
dadurch gekennzeichnet,
daß die Sicherheitsdusch- und Wascheinrichtun-
gen (1; 2 bzw. 3 bzw. 4) mit nachleuchtenden Folien
(14) versehen sind.

4. Notfall-Einrichtung nach Anspruch 1 oder 2,
gekennzeichnet durch
einen Anstrich mit Leuchtpigmente enthaltender
Farbe.

5. Notfall-Einrichtung nach Anspruch 2,
dadurch gekennzeichnet,
daß die Bedienungselemente (8, 9; 10; 11, 13; 12)
unter Beimischung von Leuchtpigmente aufweisen-
den Materialien durch Spritzgießen hergestellt sind.

Claims

1. Emergency safety shower and washing equipment,
such as eye, hand, face and full body showers or
combinations of these items of equipment, for ex-
ample standing showers with eye rinsing equipment
and/or hand showers, which are usable in station-
ary position or movably, characterised in that at
least partial regions of the safety shower and wash-
ing equipment (1; 2 or 3 or 4) are constructed to be
luminescent.
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2. Emergency equipment according to claim 1, char-
acterised in that control elements (8, 9; 10; 11, 13;
12) of the safety shower and washing equipment
are luminescent.

3. Emergency equipment according to claim 1 or 2,
characterised in that the safety shower and wash-
ing equipment (1; 2 or 3 or 4) are provided with lu-
minescent films (14).

4. Emergency equipment according to claim 1 or 2,
characterised by painting with paint containing lu-
minescent pigment.

5. Emergency equipment according to claim 2, char-
acterised in that the control elements (8, 9; 10; 11,
13; 12) are produced by injection moulding with ad-
mixture of materials containing luminescent pig-
ments.

Revendications

1. Dispositifs de douche/lavage d'urgence et de sécu-
rité, tels que des douches pour yeux, mains, visage
ou corps entier ou des combinaisons de tels dispo-
sitifs, par exemple une douche en station debout
avec dispositif de rinçage des yeux et/ou une dou-
che à mains, utilisables de façon stationnaire ou
mobile, caractérisés en ce que des zones partiel-
les au moins des dispositifs de douche/lavage de
sécurité (1 ; 2 ou 3 ou 4) sont réalisées phospho-
rescentes.

2. Dispositif d'urgence selon la revendication 1, ca-
ractérisé en ce que les éléments de manipulation
(8, 9 ; 10 ; 11, 13 ; 12) des dispositifs de douche/
lavage de sécurité sont phosphorescents.

3. Dispositif d'urgence selon l'une ou l'autre des re-
vendications 1 et 2, caractérisé en ce que les dis-
positifs de douche/lavage de sécurité (1 ; 2 ou 3 ou
4) sont pourvus de feuilles phosphorescentes (14).

4. Dispositif d'urgence selon l'une ou l'autre des re-
vendications 1 et 2, caractérisé par une couche de
peinture contenant des pigments luminescents.

5. Dispositif d'urgence selon la revendication 2, ca-
ractérisé en ce que les éléments de manipulation
(8, 9 ; 10 ; 11, 13 ; 12) sont réalisés par moulage
par injection avec addition de matériaux contenant
des pigments luminescents.
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